
Kindertheater:  „Gränsel  und
Hetel  verwirrten  sich  im
Wald“
Die Kindertheatersaison des Jugendamtes wird am Mittwoch, 28.
Januar, im studio theater mit der Aufführung „Gränsel und
Hetel verwirrten sich im Wald“ vom Theater „Kreuz & Quer“
fortgesetzt.

Theater für Kinder „Gränsel und Hetel verwirrten sich im Wald“

Und darum geht es: Grimm sitzt am liebsten gemütlich im Sessel
und löst in Ruhe sein Märchenkreuzworträtsel. Und das Rätsel
ist auch fast gelöst, nur das Geschwisterpaar aus dem Märchen
mit der Hexe und dem Männchen, das im Wald rumsteht, will
Grimm einfach nicht einfallen, als Gebrr von der Schule kommt.

Und schon ist es vorbei mit Grimms Ruhe. Gebrr hat wieder mal
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keine Lust Hausaufgaben zu machen und will lieber Mausespeck
und vor allem: Wann liest Grimm Gebrr wieder ein Märchen vor?
Aber heute bleibt Grimm hart, es gibt keinen Mausespeck, die
Hausaufgaben werden sofort gemacht und ein Märchen schon gar
nicht  erzählt,  weil  mit  der  Schule  der  Ernst  des  Lebens
beginnt und so soll Gebrr ihr Märchen schön selber lesen.

Aber nicht mit Gebrr! Wie man sie kennt, kriegt sie doch ihren
Mausespeck, macht keine Hausaufgaben, nur das Märchen, das
muss sie schon selber erzählen.

So beginnt Gebrr das Märchen von dem Geschwisterpaar, der Hexe
und dem Männlein im Walde zu erzählen und dabei gerät so
manches durcheinander und Gebrr und Grimm verwirren sich im
Märchen von Gränsel und Hetel, finden ein Mausespeckhaus und
so ganz nebenbei auch die Lösung für Grimms Kreuzworträtsel.
Am Ende hilft Grimm Gebrr natürlich bei den Hausaufgaben und
dann wird Buchstabensuppe gegessen.

Beginn  ist  um  15.00  Uhr,  die  Aufführung  dauert  etwa  eine
Stunde.  Eintrittskarten  zum  Preis  von  3  €  (Gruppen  ab  10
Personen: 2,50 €) sind ab sofort im Kinder- und Jugendbüro
(Rathaus, Zimmer 208) erhältlich. Weitere Informationen gibt
es dort unter 02307/965381.

 

 

Die  Eintrittskarten  sind  sechs  Wochen  vor  der  jeweiligen
Aufführung im Vorverkauf erhältlich.



Mercedes prallt bei Glatteis
gegen eine Straßenlaterne
Eine  spiegelglatte  Fahrbahn  und  eine  nicht  angepasste
Geschwindigkeit  führte  offensichtlich  am  Sonntagmorgen  kurz
nach  8  Uhr  im  Einmündungsbereich  Erich-Ollenhauer-Straße  /
Kleiweg in Weddinghofen zu einem schweren Unfall.

Foto: Feuerwehr Bergkamen

Der Fahrer eines Mercedes prallte gegen eine Straßenlaterne.
Zur Hilfe wurden die Löschgruppen Weddinghofen und Bergkamen-
Mitte gerufen. „Es sollte eine Person eingeklemmt sein. Beim
Eintreffen  der  Feuerwehr  war  die  Person  aber  schon  im
Rettungswagen.  Sie  konnte  sich  selbst  befreien“,  so
Stadtbrandmeister  Dietmar  Luft.

Ebenfalls im Einsatz waren auf Anforderung der Feuerwehr die
Gemeinschaftsstadtwerke, die sich um die geschrottete Laterne
kümmerte.  Mitarbeiter  des  Baubetriebshofs  streuten  die
vereisten Straßenbereiche ab.
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Lebensretter  gesucht:  einmal
stechen, zweimal helfen
„Blutspender  helfen  Leukämiepatienten“  –  unter  dieser
Überschrift  rufen  der  DRK-Blutspendedienst  West  und  die
Stefan-Morsch-Stiftung,  Deutschlands  älteste
Stammzellspenderdatei,  im  Januar  zur  Blutspende  und  zur
Typisierung  in  Hamm  auf.  Ziel  ist  es,  junge  Menschen  am
Donnerstag, 8. und 15. Januar, in der Zeit von 14.30 bis 20
Uhr bei der ev. Kirchengemeinde in Hamm, Uphofstr. 36, zur
Blutspende zu motivieren und sich als Stammzellspender für
Leukämie-  und  Tumorkranke  bei  der  Stefan-Morsch-
Stiftungregistrieren  zu  lassen.

Stammzellspender für Leukämie- und
Tumorkranke
„1 mal stechen, 2 mal helfen“ lautet das Motto dieser Aufrufe,
die  nicht  nur  in  Hamm,  sondern  im  gesamten  Gebiet  des
Blutspendedienstes  West  in  Nordrhein-Westfalen,  Rheinland-
Pfalz und dem Saarland angelaufen sind. Das heißt: Wer zum
Blut spenden geht, kann sich direkt auch als Stammzellspender
bei der Stefan-Morsch-Stiftung registrieren lassen. „Nach der
Blutspende, wird einfach ein Röhrchen mehr Blut abgenommen –
nur ein Fingerhut voll“, so eine Sprecherin der Stiftung.
Dieses Röhrchen kommt dann ins hauseigene Labor der Stiftung,
um die Gewebemerkmale zu bestimmen. Diese HLA-Merkmale, die
Teil  des  genetischen  Codes  eines  Menschen  sind,  werden
zusammen mit den persönlichen Daten im Register der Stefan-
Morsch-Stiftung  gespeichert.  Die  Gewebemerkmale  sind  dann
zusammen  mit  der  Spendernummer  unter  der  Beachtung  des
Datenschutzgesetzes anonymisiert im deutschen Zentralregister
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(ZKRD)  und  in  der  internationalen  Spenderdatei  (BMDW)  für
weltweite Suchanfragen verfügbar.

Die im Herbst 2013 gestartete Zusammenarbeit hat schon Früchte
getragen:  Insgesamt  wurden  bis  Herbstbeginn  bei  den
gemeinsamen  Blutspende-  und  Typisierungsaktionen  knapp  7800
neue Stammzellspender in der Stammzellspenderdatei der Stefan-
Morsch-Stiftung registriert.

Als Stammzellspender kann sich jeder gesunde Erwachsene ab 18
Jahren bis 40 Jahre kostenlos registrieren lassen. Über die
Ausschlusskriterien  kann  man  sich  im  Vorfeld
unter  www.stefan-morsch-stiftung.de  oder  über  die
gebührenfreie Hotline der Stefan-Morsch-Stiftung (0800/ 76 67
724) informieren.

Bei der Blutspende sind die Altersgrenzen anders. Denn hier
muss man mindestens 18 Jahre alt. Neuspender dürfen nicht
älter  als  68  Jahre  sein.  Für  alle,  die  mehr  über  die
Blutspende wissen wollen, hat der DRK-Blutspendedienst West im
Spender-Service-Center  eine  kostenlose  Hotline  geschaltet.
Unter 0800 -11 949 11 werden montags bis freitags von 8 bis 18
Uhr alle Fragen beantwortet. Weitere Informationen erhält man
auch im Internet unter www.blutspendedienst-west.de.

Feuerwehr  verhindert
Großbrand  des  Getränkemarkts
am Lidl in Oberaden
Das rasche Eingreifen der Bergkamener Feuerwehr hat in den
Mittagsstunden  des  Neujahrstags  den  Großbrand  eines
Getränkemarkts  am  Lidl  an  der  Jahnstraße  in  Oberaden
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verhindert.

Foto: Feuerwehr Oberaden

Gegen 13.37 Uhr ging per Telefon vermutlich von Passanten der
Handy-Notruf ein, die eine Rauchentwicklung am Getränkemarkt
entdeckt hatten. Als wenig später die ersten Einsatzkräfte
eintrafen, schlugen auch schon Flammen aus einem
Seitenfenster.

Deutlich sei auch durch die Haupteingangstür Feuer zu sehen
gewesen,  berichtete  der  Sprecher  der  Löschgruppe  Oberaden,
Martin Schmidt. Die Feuerwehrleute brachen die Tür auf und
mussten dann mit einer Motorsäge eine dicke Spanplatte hinter
der  Tür  zerteilen,  die  offensichtlich  Einbruchsversuche
verhindern sollten. Dahinter befanden sich zwei Paletten mit
vollen Bierkästen als zusätzliches Hindernis. Diese Paletten
schoben die Feuerwehrleute unter schwerem Atemschutz mit einem
Hubwagen beiseite.

Hinter diesen Hindernissen brannte das Leergutlager, in dem
sich jede Menge Plastikflaschen befanden. Die Flammen hatten
auch  schon  die  Dachkonstruktion  erreicht.  Ein  Übergreifen
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konnten die Feuerwehrleute allerdings verhindern. Zusätzlich
wurde Wasser zur Brandbekämpfung von außen eingesetzt.

„Wir  konnten  so  schlimmeres  verhindern“,  betonte  Martin
Schmidt.  Insgesamt  hat  der  Einsatz  gut  eineinhalb  Stunden
gedauert  an  ihm  waren  68  Feuerwehrleute  aus  Oberaden,
Weddinghofen,  Heil  und  Overberge  beteiligt  gewesen.  Offen
bleibt noch die Frage nach der Brandursache. Die Kripo hat die
Ermittlungen aufgenommen.

„Swing in den Heiligen Abend“
ist fast schon Kult
Freunde des Jazz und des Swing können den 23. Dezember 2015
getrost in ihren Kalender eintragen. Auch dann heißt es in der
Ökologiestation in Heil wieder „Swing in den Heiligen Abend“
mit  der  Bigband  „Triple  B“  der  Musikschule  Bergkamen  mit
Weihnachts-Klassiker, Jazz-Standards sowie Rock- und Pop-Hits.
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„Wir werden immer professioneller“, freut sich die Leiterin
der Bigband Sandra Horn. Das war am vergangenen Dienstag beim
„Swing in den Heiligen Abend 2014“ auch deutlich zu hören
gewesen. Da machten auch die Stücke mit Gesang keine Ausnahme.
Nina  Dahlmann,  die  seit  einigen  Jahren  die  Bigband  als
Sängerin  begleitet,  ist  noch  besser  geworden.  Mit  dem
Gastsänger Oliver Best gab es diesmal auch eine männliche
Stimme. Im Hauptberuf ist er Polizeibeamter und hat war auch
schon  an  CDs  der  Landespolizeiorchesters  NRW  beteiligt
gewesen.
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Nina  Dahlmann  mit  der
Bigband  „Triple  B“

„Wir haben in den letzten Monaten sehr diszipliniert geprobt
und waren sogar ein Wochenende mit den Instrumenten unterwegs.
Doch am wichtigsten ist uns der Spaß“, betont Sandra Horn.
Dieser Spaß sprang auch in der Ökologiestation ins Publikum
über. Das wird von Jahr zu Jahr deutlich größer.

Ein Weihnachtswunsch aus dem vergangenen Jahr ging für die
Bigband nicht in Erfüllung. Gern hätte sie das Catering an
einen Bergkamener Verein übergeben, der durch den Verkauf von
Essen und Trinken die eigene Kasse hätte auffüllen können.
Trotz des öffentlichen Aufrufs hatte sich niemand gemeldet.

Was  nicht  ist,  kann  ja  noch  werden.  Das  gilt  auch  für
musikalische Talente, die bei der Bigband mitspielen möchten.
Einfach bei Sandra Horn in der Musikschule melden.

Gesamtschul-Lehrer  und  AWO
bieten  an:  Ferienspaß  und

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2014/12/Swing1.jpg
https://bergkamen-infoblog.de/gesamtschul-lehrer-und-awo-bieten-ferienspass-und-lernen-der-costa-brava/
https://bergkamen-infoblog.de/gesamtschul-lehrer-und-awo-bieten-ferienspass-und-lernen-der-costa-brava/


Lernen an der Costa Brava
Lehrerinnen und Lehrer der Willy-Brandt-Gesamtschule Bergkamen
und  die  AWO  im  Kreis  Unna  haben  ein  neues  Ferienkonzept
entwickelt. Sie wollen ein tolles Ferienerlebnis und Lernen
verbinden! Dazu organisieren sie eine Ferienfreizeit, bei der
es pro Tag bis zu 3 Schulstunden Nachhilfe in verschiedenen
Fächern gibt.

Der Campingplatz an der Costa Brava hat natürlich auch einen
schönen Pool zu bieten. Foto:  Camping Nautic Almata

Das  Förderprogramm  wird  vor  der  Freizeit  individuell
abgestimmt und von den Lehrkräften vorbereitet. Dabei werden
sich die Lehrer auf Wunsch auch mit den Schulen der Teilnehmer
abstimmen. Aber natürlich sollen vor allem  Spaß und Erholung
nicht zu kurz kommen!
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Das Reiseziel ist ein Feriencamp an der Costa Brava auf dem
Top-Campingplatz  „Nautic  Almata“  und  bietet  moderne
Bungalowzelte,  die  alle  einen  festen  Holzboden  und  Betten
haben. Das Camp liegt direkt am breiten Sandstrand von Sant
Pere Pescadore, in der Nähe von Empuriabrava und verfügt über
alle  erdenklichen  Annehmlichkeiten:  Pool,  einen  Supermarkt,
Bars, Restaurants, Fußballplatz und  moderne Sanitäranlagen.
Im Preis enthalten sind Ausflüge mit unserem Kleinbus nach
Roses, Cadaques oder Figueres.  Außerdem gibt es angeleitete
Schnorcheltouren  in  romantischen  Buchten  und  einen
Tagesausflug in die Weltstadt Barcelona. Wer will, kann sich
ein  besonderes  Erlebnis  gönnen  und  zum  Canyoning  in  die
Pyrenäen fahren. Sport, Disco, Relaxen am Strand, abendliche
Romantik am Meer, alles ist möglich.

Das Angebot richtet sich nicht nur an Schülerinnen und Schüler
der  Willy-Brandt-Gesamtschule.  Generell  können  alle
Schülerinnen  und  Schüler  ab  13  Jahre  aus  Bergkamen  und
Umgebung  teilnehmen.  Die  Freizeit   findet  zu  Beginn  der
Sommerferien vom 02.7. bis 16.7.2015 statt. Der Reisepreis
beträgt 598 Euro. Für Bedürftige kann er aber durch Zuschüsse
und Spenden erheblich reduziert werden.

Ziel  ist  es,  vor  allem  Schülerinnen  und  Schülern  einen
Ferienaufenthalt zu ermöglichen, die sonst keine Möglichkeit
haben, zu verreisen, sei es, weil bei den Eltern Geld knapp
ist oder die Eltern mit den Schulleistungen nicht zufrieden
sind und deshalb keinen Urlaub erlauben. Kein Kind sollte
sechs  Wochen  nur  zuhause  sitzen,  daher  haben  AWO  und  die
Lehrerinnen  und  Lehrer  der  Willy-Brand-Gesamtschule  dieses
ganzheitliche  Konzept  entwickelt.  Die  Leitung  der  Maßnahme
übernimmt der  stellv. AWO-Kreisvorsitzende Heiko Klanke, der
als  Abteilungsleiter  8-10  an  Willy-Brandt-Gesamtschule
arbeitet. Es war kein Problem für ihn mehrere Kolleginnen und
Kollegen  von  seiner  Idee  zu  überzeugen.  „Das  zeigt,  wie
engagiert  das  Kollegium  der  Willy-Brandt-Gesamtschule  ist.
Viele Kolleginnen und Kollegen sind bereit, sich weit über den
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Unterricht hinaus mit Spaß und Freude für die Schülerinnen und
Schüler einzusetzen und das, obwohl sie durch schon durch den
Schulalltag  hoch  belastet  sind.  Da  macht  es  auch  als
Vorgesetzter Spaß zu arbeiten und daher werde ich auf der
Maßnahme auch wieder die Küche übernehmen.“

Klanke war bis 2011 über 17 Jahre ehrenamtlicher Reiseleiter
auf  Ferienfreizeiten  der  AWO.  Zu  seinem  Team  gehören  ein
weiterer langjähriger AWO-Betreuer und vier Lehrerinnen und
Lehrer u.a. mit den Fächern Deutsch, Mathematik, Englisch und
Naturwissenschaften. Mit dabei ist auch Andre Schumann, der
mit  seinem  Projekt  „Kleine  Forscher“  schon  bundesweit
Anerkennung  gewann.

Nähere Informationen gibt es nach den Ferien an der Willy-
Brandt-Gesamtschule oder direkt bei der AWO. Nachfragen können
auch jetzt schon per Mail direkt an Heiko Klanke gerichtet
werden: h.klanke@gmx.de .

Die  Anmeldung  ist  nach  den  Ferien  an  der  Willy-Brandt-
Gesamtschule  (klan@gesamtschule-bergkamen.de)  im  Sekretariat
8-10 möglich.

Oder direkt bei der AWO:

BILDUNG + LERNEN gGmbH, Unnaer Straße 29 a, 59174 Kamen

Ansprechpartnerin: Frau Scholz, Mail: scholz@awo-un.de, Tel.
(0 23 07) 91221 – 507

Bergkamener  Himmelsbooten
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beenden erfolgreiches Jahr
Pünktlich   um  10:30  Uhr  traf  sich  das  Bergkamener
Drachenbootteam „Himmelsbooten“ zum  Samstagstraining an der
Marina Rünthe in Bergkamen. Mit Blick auf die Weihnachtszeit
sollte dieses Training nicht wie jedes Training sein, sondern
eher als Jahresabschluss im gemütlichen Beisammensein gelten.

Mit  weihnachtlich  geschmückten  Boot,  Weihnachtsmusik,
Lebkuchen,  Kaffee  und  Früchtepunsch  machten  sich  die  18
anwesenden  Paddler  auf  den  Weg  in  Richtung  Bergkamener
Kraftwerkshafen.  Selbstverständlich  wurden  auch  an  diesen
besonderen Tag Kraft, Technik und Kondition trainiert.

Im Hafenbecken angekommen wurde eine kleine Pause eingelegt.
Teamchef  Martin Lehmköster, im Team auch „Lempi“ genannt, laß
den  Paddlern  eine  extra  auf  sie  zugeschnittene
Weihnachtsgeschichte  vor.

Auch im nächsten Jahr haben sich die Himmelsbooten wieder viel
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vorgenommen. Das Bergkamener Hafenfest sowie das Schweriner
Drachenbootfestival gelten hier als kommende Highlights.

Das  Drachenbootteam  der  evangelischen  Martin-Luther
Kirchengemeinde Rünthe wurde im Jahr 2006 gegründet. Jeden
Mittwoch um 18:30 Uhr sowie jeden Samstag um 10:30 Uhr trifft
sich das Team an der Marina Rünthe zum Training. Ständig  auf
der Suche nach neuen Mitgliedern freut man sich über jeden,
der einmal Lust hat herein zu schnuppern und Teil des Teams zu
werden. Infos dazu gibt es unter www.himmelsbooten.de.

VKU-Fahrplanwechsel:  Busse
fahren  jetzt  auch  Overberge
an
Ab dem 7. Januar 2015 gilt der neue Busfahrplan der VKU. Dabei
wird künftige der Stadtteil Overberge durch die „neue“ Linie

R82 angefahren.

Alle Änderungen sind in den
neuen Bereichsfahrplänen

enthalten. Die Bereichsfahrpläne
Süd (Fröndenberg, Holzwickede,

Schwerte und Unna), Mitte
(Bergkamen, Bönen, Kamen) und
Nord (Bergkamen, Lünen, Selm,
Werne) bieten einen schnellen

Zugriff zu allen wichtigen Informationen rund um Bus und Bahn
in der Region.

Die  Fahrplanänderungen  in  Bergkamen  ab  dem  7.  Januar  im
Überblick:
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R11  Bergkamen  –  Weddinghofen  –  Oberaden  –  Lünen-Süd  –
Stadtmitte  –  ZOB-Hbf  –Cappenberger  See

Die ehemaligen Fahrten mit dem Fahrtziel „Westfalia“ enden nun
an  der  neu  eingerichteten  Haltestelle  „Wethmar  Mark“.  Die
Haltestelle „Westfalia“ entfällt.

Die Fahrt montags bis freitags um 5.43 Uhr ab Jahnstraße endet
nun ebenfalls an der Haltestelle „Wethmar Mark“ und nicht mehr
am Cappenberger See.

Sonntags vormittags wird das Fahrtenangebot auf der R11 auf
einen 60 Minuten-Takt verdichtet.

R12 Kamen – Bergkamen – Lünen

In Fahrtrichtung Lünen fährt die R12 nun über die Haltestelle
„Holtgrevenstraße“.  Die  Haltestelle  „Hansesaal“  wird  nicht
mehr angefahren.

Samstags wurden die Abfahrtszeiten geringfügig verschoben.

Sonntags verkehrt die Linie nun ganztägig im 60 Minuten-Takt.

T35 Bergkamen-Nordfeld / Gartensiedlung – Bergkamen Mitte

Der Ortsteil Overberge wird künftig über die RegioBus-Linie
R82  angebunden,  die  TaxiBus-Haltestelle  „Schmülling“,  „Ford
Schneider“, „Efeuweg“ und „Werner Straße“ entfallen.

 S80 Werne – Bergkamen –  Kamen –  Unna

In  Ergänzung  zu  der  stündlich  verkehrenden  R81  an  der
Haltestelle „Fritz-Husemann-Str. (Ost)“ legt die S80 hier nun
einen zusätzlichen Stopp ein.

Die Samstags-Fahrten zwischen Bergkamen und Kamen entfallen.

R81 Werne – Bergkamen –  Kamen –  Unna

R82 Werne – Bergkamen (–  Kamen – Unna)



Die Linie R81 verkehrt in Bergkamen-Rünthe grundsätzlich über
die Kettelersiedlung. Die Haltestellen „POCO“, „Gewerbepark“
und  „Sandbochumer  Weg“  werden  von  der  RegioBus-Linie  R82
bedient.

Die Linie R82 fährt vom Krankenhaus in Werne über Wahrbrink
zum Stadthaus. Von hier aus verkehrt die Linie R82 montags bis
samstags weiter über Rünthe (Fahrweg über POCO), Overberge bis
zum Busbahnhof Bergkamen. Ab Bergkamen werden die Fahrten als
R81 weiter bis nach Unna geführt.

Die  Linien  R81  und  R82  bilden  an  den  gemeinsam  bedienten
Haltestellen zwischen Werne und Bergkamen einen 30 Minuten-
Takt.  Auch  an  Samstagen  gibt  es  hier  nun  zwei
Fahrtmöglichkeiten  pro  Stunde.

Die neuen Bereichsfahrpläne, gültig ab dem 7. Januar 2015,
sind ab sofort für 1 Euro Schutzgebühr beim Busfahrer oder in
folgenden Verkaufsstellen erhältlich:

Bürgerbüro im Rathaus
Rinne-Mork, Präsidentenstraße
Brinkmann, Jahnstraße
Best-Harder, Bahnhof Oberaden
Brocke, Rünther Straße
K-Kiosk, Töddinghauser Straße

Weitere  Auskunft  zum  Thema  Bus  und  Bahn  gibt  es  bei  der
kreisweiten ServiceZentrale fahrtwind unter Tel. 0 180 6 / 50
40 30 (pro Verbindung: Festnetz 0,20 €, mobil max. 0,60 €.)
oder im Internet www.vku-online.de.

http://www.vku-online.de/


Stadt  setzt  Rotstift  bei
Kultur-  und
Großveranstaltungen an
Auch die großen städtischen Veranstaltungen leiden zum Teil
unter der schwindenden finanziellen Leistungskraft der Stadt
Bergkamen.  Wegen  der  knappen  Kassen  müssen  sich  die
Besucherinnen  und  Besucher  in  den  kommenden  Jahren  auf
Veränderungen  und  einen  anderen  Veranstaltungsrhythmus
einstellen.

„Das kulturelle Angebot für die Einwohnerinnen und Einwohner
ist Teil der rein freiwilligen Aufgaben einer Stadt und musste
daher  ebenso  wie  andere  freiwillige  Aufgaben  auf  den
finanziellen Prüfstein gestellt werden“, so der darüber wenig
erfreute Kämmerer und Kulturdezernent Holger Lachmann.
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Bürgermeister Roland Schäfer ist sich jedoch sicher: „Trotz
aller Sparzwänge werden die Besucherinnen und Besucher auch in
den  kommenden  Jahren  wieder  in  den  Genuss  von  vielen
Veranstaltungshighlights  in  Bergkamen  kommen.  Die  große
Mehrheit der zahlreichen Angebote im Bereich Kultur, Bildung
und  Stadtmarketing  bleibt  bestehen.  Ebenso  sind  keinerlei
Einschränkungen  bei  den  Angeboten  der  Musik-  und
Jugendkunstschule,  der  kreativen  Erwachsenenbildung  und  den
Veranstaltungen des Jugendamtes geplant.“

Die  beliebte  BlumenBörse  auf  dem  Bergkamener  Stadtmarkt
(Alfred-Gleisner-Platz) wird am 3. Mai des kommenden Jahres zu
den  gewohnten  Uhrzeiten  –  wenn  auch  mit  geringerem
Kostenaufwand – stattfinden. Der Besucher wird wie in den
Jahren  zuvor  ein  Meer  an  Pflanzen  und  –zubehör  sowie
umfangreiche Gaumenfreuden erwarten dürfen. Ein Spargelmarkt
rundet diese Veranstaltung erneut ab.

Beim Hafenfest wird gespart

Das  Auftaktkonzert  des
Hafenfests  am  Freitagabend
wird gestrichen. Vielleicht
spielen Burning Heart dann
am Samstag.

Deutlichere Sparmaßnahmen machen sich jedoch auf der einen
Monat später stattfindenden größten Bergkamener Veranstaltung
bemerkbar  –  das  Hafenfest  wird  in  2015  ausschließlich  am

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2013/06/Hafenfest-2013-54.jpg


Samstag  und  Sonntag  und  mit  einigen  reduzierten
Veranstaltungsbausteinen,  dennoch  mit  einem  immer  noch
reichhaltigen  Programm,  auf  seine  Gäste  warten.  Auf  die
Eröffnungsveranstaltung am Freitagabend wird aus Kostengründen
verzichtet.

Im  Jahre  2016  wird  das  Hafenfest  zu  Gunsten  des
Großereignisses  „50  Jahre  Stadt  Bergkamen“  weichen  –  die
Planungen  zur  Jubiläumsveranstaltung,  die  ebenfalls  zur
damaligen Stadtgründung im Juni des Jahres stattfinden wird,
laufen  momentan  an.  „Zwei  Großveranstaltungen  innerhalb
weniger Tagen wären organisatorisch und finanziell nicht zu
bewältigen“,  ist  sich  der  für  die  Vorbereitungsarbeiten
zuständige Leiter Zentrale Dienste, Thomas Hartl, sicher.

Nur  noch  drei  Veranstaltungen  im
Kultursommer
Der  Rotstift  wird  auch  bei  Teilen  des  Bergkamener
Kultursommers  angesetzt  –  von  den  ursprünglich  sechs
Veranstaltungsterminen können sich die Interessierten jedoch
auf  immerhin  noch  drei  Veranstaltungen  freuen.  Der  neue
Veranstaltungstitel „Sommer in Bergkamen“ wird dann auch den
„Weingenuss am Wasser“ beinhalten, der in gewohntem Umfang und
auch  wieder  im  Sportbootzentrum  in  Bergkamen-Rünthe
veranstaltet  wird.  Über  die  weiteren  zwei
Veranstaltungsangebote während der Sommerferien wird zur Zeit
noch beraten.

Der  beliebte,  aber  auch  kostenintensive  „Bergkamener
Lichtermarkt“ wird ab 2015 im 2-Jahres-Rhythmus veranstaltet
und daher erst in 2016 wieder stattfinden.

Auf  eine  Veranstaltung  müssen  die  Gäste  in  den  kommenden
Jahren  verzichten  –  so  fällt  das  „Bergkamener
Radsportfestival“  dem  Sparzwang  komplett  zum  Opfer.



Grand Jam wird 2015 reduziert

Den  Grand  Jam,  hier  J.C.
Dook  und  Tommy  Schneller
gibt  es  nicht  mehr
monatlich.

Von bisher zehn auf nunmehr fünf Abende wird das „Grand Jam“-
Angebot  in  2015  reduziert,  welches  das  städtische
Kulturreferat mit Blues- und Jazzgruppen im Hause Schmülling
organisiert. Ab 2016 soll jeweils eine Grand Jam-Veranstaltung
pro Vierteljahr angeboten werden.

Den  gesamten  jährlichen  Einspareffekt  bezifferte  Kämmerer
Horst  Lachmann  mit  ca.  130.000,-  €.  Die  Einsparungen  bei
Personalkosten  durch  Nichtwiederbesetzungen  und
Stellenstreichungen  im  Führungsbereich  der  Stadtverwaltung
werden 2015 etwa 360.000,- € betragen. Auch im Bereich der
Sachkosten werden wie schon in der Vergangenheit auch in den
nächsten Jahren die Sparanstrengungen fortgesetzt.

„Die Steigerung bei den Kosten für soziale Sicherung und im
Jugendbereich sowie der Wegfall mehrerer Millionen bei den
Steuereinnahmen diesen Jahres lassen sich allerdings allein
durch solche Einsparbemühungen nicht auffangen. Die vom Rat
beschlossenen  schmerzhaften  Steuererhöhungen  waren  leider
unverzichtbar“, so Bürgermeister Roland Schäfer abschließend.
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Ausgezeichnet:  Walter  Thiel
sichert  Stromversorgung  für
Ebola-Krankenstation  in
Sierra Leone
In seiner letzten Sitzung in diesem Jahr hatte es der Stadtrat
einstimmig beschlossen, am Mittwochabend setzte Bürgermeister
Roland Schäfer das in die Tat um: Er zeichnete Walter Thiel
vom  THW  Kamen/Bergkamen  mit  der  Ehrenmedaille  der  Stadt
Bergkamen aus.

Walter  Thiel  (l.)  mit
Bürgermeuster  Roland
Schäfer  bei  der
Überreichung  der
Ehrenmedaille  der  Stadt
Bergkamen.

Der  58-jährige  Bergbau-Vorruheständler  wird  vom  THW  seit
Jahren  überall  auf  der  Welt  eingesetzt,  wo  Katastrophen
Menschen  heimsuchen:  sei  es  nach  dem  großen  Erdbeben  auf
Tahiti, nach den Überschwemmungen in Bosnien oder bei der
Bekämpfung von Ebola.
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Erst vor Kurzem ist er von einem vierwöchigen Aufenthalt im
Auftrag  einer  dänischen  Hilfsorganisation  aus  Sierra  Leone
zurückgekehrt. Dort sorgte er mit weiteren Spezialisten des
THW dafür, dass eine Ebola-Krankenstation sicher mit Strom
versorgt wird. Einen direkten Kontakt mit Kranken hatte er
dabei  nicht.  Das  THW  hatte  ihn  aber  vorher  gründlich  auf
diesen riskanten Einsatz in einem Lehrgang vorbereitet. Im
Gepäck  hatte  er  Verbandsmaterial,  Medikamente  und  einen
Schutzanzug.

THW bereitet Helfer auch auf einen
Entführungsfall vor
Doch  bei  den  Lehrgängen  des  THW  geht  es  nicht  nur  um
technische oder medizinische Fragen. In Planspielen hat Walter
Thiel auch gelernt, wie man sich am besten in Krisengebieten
bei  einer  Entführung  durch  Kriminelle  oder  religiösen
Fanatikern verhält.  „In Sierra Leone habe ich mit einem THW-
Kameraden  zusammengearbeitet,  der  im  Sudan  entführt  worden
war. Er hat mir gesagt, dass er ohne diese Vorbereitung die
Entführung nicht überstanden hätte“, berichtete Walter Thiel.

Diese  Auslandseinsätze  werden  vom  Bundesinnenministerium
gesteuert. Wer wie Walter Thiel der „Schnellen Einsatzeinheit
Wasser Ausland“  angehört und wegen seines früheren Berufs als
Elektrosteiger jede Menge Erfahrung rund um das Thema Strom
mitbringt,  hat  praktische  immer  einen  gepackten  Koffer  zu
Hause. „Wenn eine Anforderung kommt, dann muss ich innerhalb
von sechs Stunden am Frankfurter  Flughafen sein.

Damit es dem Vorruheständler nicht langweilig wird, wenn er in
der Heimat ist, hat er einen Minijob als Fahrer bei einem
Kurierdienst angenommen. Die Chefin ist eine gute Bekannte von
ihm. Als er diesen Job angenommen hatte, macht er ihr klar:
„Wenn ein Anruf vom THW kommt, dann bin ich weg. Das hat
Vorrang.“



Mehr Infos zum THW Kamen/Bergkamen gibt es hier.

Frauentagsfest mit Coco Lores
und Claire Waldorf
Fest  im  Blick  hatten  die  engagierten  Frauen  des
Frauentagsteams die  31. Feier zum internationalen Frauentag
in  Bergkamen  beim  ersten  Vorbereitungstreffen  in  der
Stadtbibliothek.

Informationsstände  beim
Frauenfest im Treffpunkt.

Über die Hauptattraktion der Veranstaltung am 08. März 2015
herrschte in der Gruppe schnell Einigkeit. Alle Mitglieder
 waren hocherfreut über die Wahl der Künstlerin. Mit Sigrid
Grajek konnte  das Frauentagsteam einen wirklichen kulturellen
Volltreffer landen. Die Künstlerin wird als Coco Lores mit
viel Amüsement den privaten Rückzug in die Sofaecke betrachten
und einen facettenreichen Rückblick auf das musikalische Erbe
von Claire Waldorf geben. Da die Künstlerin Elemente aus zwei
unterschiedlichen Programmen vortragen wird, einigte sich das
Team  bereits  auf  eine  dreigeteilte  Abfolge.  Einem
musikalischen  Auftakt  folgen  die  einleitenden  Worte  der
Gleichstellungsbeauftragten  und  die  Grußworte  des
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Bürgermeisters.  Dem  zweiten  Auftritt  der  Künstlerin  folgen
eine Mittagspause und eine besondere Aktion. Die Matinee endet
dann mit dem dritten und letzten Auftritt der Künstlerin.

Frauen machen Zukunft
Neben Altbewährtem wurden für den Internationalen Frauentag
auch interessante neue Elemente ins Auge gefasst, die nun
weiter ausgestaltet werden. So besteht für die  Gäste der
Veranstaltung die Möglichkeit, sich im Rahmen einer besonderen
Aktion “ Wunschbaum“  aktiv an der zukünftigen Entwicklung von
Frauenprojekten  in  Bergkamen  zu  beteiligen.  Weitere
Einzelheiten wird das Team des Internationalen Frauentages im
nächsten Jahr  enthüllen. Man darf gespannt sein.

Waren  die  Feierlichkeiten  zum  letzten  Internationalen
Frauentag in Bergkamen mit dem Thema „30-Jähriges Jubiläum“
eher  rückwärtsgerichtet,  so  lässt  bereit  der  Arbeitstitel
„Frauen  machen  Zukunft“  der  diesjährigen  Veranstaltung
erahnen, wohin die Reise gehen soll.

Nun beginnt die Feinabstimmung der Veranstaltung. Die weiteren
Elemente werden zum nächsten Treffen weiter zusammengetragen
und  dann  entsprechend  im  Detail  aufbereitet.  Das  nächste
Treffen wird am 22. Januar 2015 um 19 Uhr im Lesecafé der
Stadtbibliothek stattfinden.

Hintergrundinformation  zur  Veranstaltung
„Internationaler Frauentag“
Weltweit  wird  der  Internationale  Frauentag  am  8.  März
gefeiert. Er ist ein Tag für die Rechte der Frauen, für den
Frieden und eine humane Gesellschaft. Dieser Tag wird dazu
benutzt, um auf Themen aufmerksam zu machen, die für Frauen
von besonderer Bedeutung sind.

Der  Bergkamener  Internationale  Frauentag  wird  unter
Federführung der Gleichstellungsstelle der Stadt Bergkamen in



Kooperation mit vielen Frauenverbänden und -gruppen begangen.

 

 


